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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Freitag, 1. September –Herz-Jesu-Freitag
Schüpfheim 08.00 Stille Anbetung

09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 2. September
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. September
Sörenberg 17.00 Kommunionfeier
Schüpfheim 18.15 Rosenkranz

19.00 Kommunionfeier
Sonntag, 3. September
Flühli 09.00 Eucharistiefeier/Chilbi, mit der

Mundharmonikagruppe Arnika
09.00 Chinderfiir, Pfarreiheim

Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier/HerbstFäscht,
im WPZ

19.30 Eucharistiefeier/Gedächtnis,
Kapelle Aemenegg

Dienstag, 5. September
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Kommunionfeier

Mittwoch, 6. September
Flühli 09.00 Wortgottesfeier, Kapelle St. Loi

Donnerstag, 7. September
Schüpfheim 16.00 Kommunionfeier im WPZ

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 9. September
Flühli 17.00 Kommunionfeier
Schüpfheim 18.15 Rosenkranz

19.00 Kommunionfeier

Sonntag, 10. September
Schüpfheim 10.00 Firmung, Livestream

10.00 Live-Übertragung ins WPZ
Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier, Salwideli
Schüpfheim 11.15 Chilbigottesdienst,

Kapelle Finishütten

Dienstag, 12. September
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier, Salwideli

Mittwoch, 13. September
Flühli 09.00 Kommunionfeier

Donnerstag, 14. September
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Titelbild:
Ein beliebter Anlass aus der kirchlichen Jugendarbeit
im Seelsorgeraum Schüpfheim-Flühli-Sörenberg ist die
Veranstaltung «Ab auf die Alp», hier auf der Alp Wit-
tenlauenen am 16. Juni 2023. Foto: PhilippMuff
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

Freitag, 1. September –Herz-Jesu-Freitag
Escholzmatt 19.05 Rosenkranz

19.30 Eucharistiefeier mit Segnungen

22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. September
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 19.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse,

Livestream
Sonntag, 3. September
Marbach 09.00 Kommunionfeier

09.00 Chinder-Chile
Wiggen 10.30 Kommunionfeier/Gedächtnisse
Escholzmatt 11.00 Eucharistiefeier/

Schwendelberg-Chilbi,
St.-Anna-Kapelle Schwendelberg

Mittwoch, 6. September
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Donnerstag, 7. September
Marbach 19.00 Gebetsabend (Anbetung)

20.00 Eucharistiefeier/Beichte

Samstag, 9. September
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 9. September
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 10. September
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

11.00 Eucharistiefeier, Kapelle Lehn

Mittwoch, 13. September
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 15. September
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

enn ihr alle seid Kinder des Lichtes
undKinder des Tages.
Wir sind nicht von derNacht

noch von der Finsternis.
So lasst uns nunnicht schlafen
wie die andern, sondern lasst unswachen
undnüchtern sein […],
angetanmit demPanzer des Glaubens
und der Liebe undmit demHelm
derHoffnung auf dasHeil.

D

1 Thess 5,5–8
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Opferansagen

2./3. September:
WPZ Schüpfheimund Sunnematte Escholzmatt
Am ersten Septemberwochenende feiert das Wohn- und
Pflegezentrum in Schüpfheim sein HerbstFäscht. Aus
diesem Anlass nehmen wir an diesem Wochenende das
Opfer für den Bewohnerfonds des WPZ und für das Al-
ters- und Pflegezentrum Sunnematte in Escholzmatt auf.
Mit dieser Spende werden besondere Erlebnisse und Ak-
tivitäten für die Bewohnerinnen und Bewohner der bei-
den Alterszentren in unserem Pastoralraum unterstützt.

9./10. September:Theologische Fakultät Luzern
Mehr denn je braucht unsere Kirche wache, offene und
gesprächsfähige Theologinnen und Theologen. Dafür
sind Bildungsstätten wie die Theologische Fakultät Lu-
zern nötig, die für eine gründliche Ausbildung von
Frauen und Männern für den kirchlichen Dienst sorgen.
Mit dieser Kollekte unterstützen alle Pfarreien des Bis-
tums Basel spezielle Ausbildungsprojekte und Forschun-
gen an der Theologischen Fakultät.

16./17. September: InländischeMission (Bettagskollekte)
Mission bedeutet Sendung. Die grundlegende Sendung
der Christin und des Christen umschreibt Jesus mit den
Worten: «Ihr sollt meine Zeugen sein!» (z. B. Apg. 1,8).
Damit eine christliche Gemeinde ihr Leben entfalten und
so das Zeugnis für Christus ausstrahlen kann, braucht sie
auch eine gewisse materielle Grundlage, die Seelsorgerin-
nen und Seelsorgern gestattet, ihr Leben für die Förde-
rung des kirchlichen Lebens einzusetzen oder die not-

wendigen Gebäulichkeiten zu errichten und zu erhalten.
Die Inländische Mission unterstützt zudem pastorale
Projekte in Pfarreien und Institutionen wie beispielsweise
Friedensarbeit in einer Schule in Basel-Stadt, das Netz-
werk Katechese in der deutschsprachigen Schweiz oder
die Wallfahrt in Mariastein.

23./24. September:Migratio
Am Sonntag, 24. September, begeht die röm.-kath. Kirche
weltweit den «Tag der Migrantinnen und Migranten».
Gemeinsam mit allen Katholikinnen und Katholiken zei-
gen wir uns mit den Menschen, die ihre Heimat verlassen
haben, solidarisch und beten gemeinsam für sie und mit
ihnen. Die Kollekte wird aufgenommen für die Dienst-
stelle Migratio der Schweizer Bischofskonferenz. Migratio
koordiniert im Auftrag der Bischöfe die Seelsorge für an-
derssprachige Missionen in der Schweiz.

30. September/1. Oktober:
DiözesaneKollekte für finanzielle Härtefälle
Der Bischof ist kirchenrechtlich verpflichtet, Priester und
Diakone seines Bistums, die in finanzielle Not geraten, zu
unterstützen. Er tut dies auch so weit wie möglich gegen-
über anderen Seelsorger/innen seines Bistums. Seelsor-
gende, die im Ausland tätig sind, werden durch diöze-
sane Einzahlungen in die Vorsorgeeinrichtungen für das
Alter finanziell abgesichert. Dank dieser Kollekte können
auch ausserordentliche Aufwendungen bei diözesanen
Anlässen wie bei der Feier der goldenen Hochzeitspaare
oder der Chrisammesse finanziert werden.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!
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Der Jugend Gehör verschaffen
Mit dem neuen Schuljahr haben auch viele Jugend-
teams und -gruppen in unserem Pastoralraum mit
ihrem Programm gestartet: Die ersten Gruppenstunden
in den Jungwacht-, Jubla- und Blauringscharen haben
stattgefunden, die Jugendtreffteams haben ihre Treffs
wiedereröffnet, erste Partys und Projekte von Jugendli-
chen wurden durchgeführt und in der kirchlichen
Jugendarbeit haben Jugendliche ein vielseitiges Schul-
jahresprogramm zusammengestellt. Mit diesem Leit-
artikel möchte ich dafür sensibilisieren, wie wichtig
die Jugendförderung in unserem Pastoralraum ist und
was diese Förderung nachhaltig bewirkt. Der Seelsorge-
raum Schüpfheim – Flühli – Sörenberg hat diesbezüg-
lich spannende Erfahrungswerte aufzuweisen. Seit 2012
besteht hier eine gemeinsame professionelle Jugend-
arbeitsstelle. Viele Bereiche haben in diesen Jahren auf-
gezeigt, wie die Jugendförderung nachhaltig wirkt, auf
drei möchte ich kurz eingehen.

GemeinsameTrägerschaft
Durch das gemeinsame Vorgehen der Gemeinden
Schüpfheim und Flühli und der drei Kirchgemeinden
Schüpfheim, Flühli und Sörenberg können eine breite
Zielgruppe berücksichtigt und gemeinsame Ziele im
strategischen und operativen Bereich erreicht werden.
Die Jugendarbeit ist mit verschiedenen Arbeitsfeldern
breit aufgestellt und auf Jugendprobleme innerhalb der
Gemeinden kann in einem frühen Stadium eingegan-
gen werden.

Jugendarbeitmit und nicht für die Jugendlichen
Das bedeutet für die Jugendarbeit in erster Linie, den
Jugendlichen Hilfe zur Selbsthilfe anzubieten. Dabei
werden keine fixfertigen Projekte oder Meinungen ser-
viert, sondern Bedürfnisse und Anliegen werden ernst
genommen. Es ist wichtig, die Jugendlichen zu befähi-
gen, ihre Ideen und Projekte selbst umzusetzen. Sie
können so wertvolle Erfahrungen sammeln und fühlen
sich ernst genommen.

Eine Anlaufstelle in Formeines Jugendbüros schaffen
Die Jugendlichen haben viele Ideen, Visionen, Sinn-
fragen – die Lebenswelt ist im Wandel. Sie suchen
Grenzen, sind erfahrungshungrig und bilden eigene
Meinungen zu unterschiedlichen Themen. Es hat sich

bewährt, für die Jugendlichen in Form eines Jugend-
büros eine Anlaufstelle zu schaffen. Die Jugendarbeit
unterstützt, coacht und begleitet dabei Jugendliche,
welche ein einfaches oder anspruchsvolles Projekt,
einen Anlass oder eine Party umsetzen möchten, oder
gibt Tipps, Hilfe oder einen Ratschlag in einer schwieri-
gen Situation.

Ich bin guten Mutes, dass wir in unserem Pastoralraum
Oberes Entlebuch gemeinsam von der Jugendarbeit
profitieren können. So werden nun auch im Seelsorge-
raum Escholzmatt – Wiggen – Marbach erste Projekte
lanciert. Freuen wir uns im neuen Schuljahr auf viele
tolle Aktivitäten in der Jugendarbeit!

Text und Bild: PhilippMuff,
Jugendarbeiter Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Leitgedanke

Es ist unabdingbar, die Jugendlichen bei sämtlichen Pro-
jekten ab Beginn mit an Bord zu haben. Was zählt, sind
die Bedürfnisse und Ideen der Jugendlichen. So gesche-
hen auch am letzten Höck des Jugendtreffteams Shelby
vor den Sommerferien, an dem die Monate Mai bis Juli
geplant wurden.
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Schüpfheim – Flühli – Sörenberg
Firmung

Am Sonntag, 10. September,
werden 39 Jugendliche aus
unserem Seelsorgeraum das
Sakrament der Firmung emp-
fangen.

Vor einem Jahr, am 27. Septem-
ber 2022, haben sich die Firm-
linge das erste Mal versam-

melt, um mit der Vorbereitung auf diesen besonderen
Tag zu beginnen. Zuerst bildeten sie drei Firmgruppen,
welche von Annelies Baumeler, Br. Pascal Mettler und
Katka Rychla begleitet wurden. An fünf Gruppentreffs
wurde viel gearbeitet und diskutiert über Glauben, Kirche
als Gemeinschaft, Spuren, welche das christliche Han-
deln in unserer Gesellschaft hinterlässt, Kirche als Quelle
des wohlwollenden Miteinanders mit allen Menschen.
Deswegen war es die Aufgabe jeder Firmandin und jedes
Firmanden, sich einzubringen und während des Firm-
kursjahres in verschiedenen Projekten des Pastoralraums
mitzuwirken. Am 12. Mai wurden die Firmpatinnen und
-paten zu einem Treffen eingeladen. Nach dem Gottes-
dienst in der Kirche des ehemaligen Kapuzinerklosters
bekamen sie die Möglichkeit, zusammen mit den Firm-
lingen die Themen der Firmung zu vertiefen, und die
Gelegenheit, Agnell Rickenmann, unseren Firmspender,
kennenzulernen.

Als letzte Vorbereitung auf das grosse Fest der Firmung
findet am Freitag, 8. September, um 18.30 Uhr die
Hauptprobe zusammen mit dem Firmchor statt. So kann
die Feier der Firmung am Sonntag, 10. September, um
10.00Uhr ein unvergessliches Erlebnis werden, einerseits
für die Firmandinnen und Firmanden mit ihren Fami-
lien, andererseits auch für die ganze Gemeinde.

So möchten wir alle unsere Jugendlichen dem liebenden
und menschenfreundlichen Gott anvertrauen und um
den Heiligen Geist für unsere Jugendlichen und für Er-
neuerung des Wirkens des Geistes für uns alle bitten.
Durch den Heiligen Geist gestärkt, werden sie, wie auch
wir alle, nicht nur alle Lebenslagen bewältigen, sondern
auch ein friedvolles und wohlwollendes Miteinander dort
erleben können, wo Gott unter uns spürbar ist.

Unsere Firmlinge 2023

Schüpfheim
Aeschlimann Sara, Fontanne 12
Amberg Manuel, Frutteggstrasse 87
Bach Chiara, Ober-Trüebebach 11
Bucher Lara, Im Bienz 47
Dahinden Jonas, Roor 2
Dahinden Svenja, Trüebebach 19
Emmenegger Mathieu, Geismatte 4
Felder Lilly, Chlusehof 3
Felder Nina, Rinderhus
Fuchs Lia, Kapuzinerweg 6
Giger Leonie, Frutteggstrasse 29
Giger Nils, Flühlistrasse 15
Gilli Sven, Frutteggstrasse 25
Graber Robin, Schächli 19
Hodel Nick, Frutteggstrasse 7
Müller Lorena, Schächli 28
Portmann David, Oberbad
Renggli Linda, Oberberg 1
Renggli Mara, Frutteggstrasse 27
Schwegler Vera, Roormüli 34
Studer Manuel, Frutteggstrasse 77
Tanner Silas, Frutteggstrasse 13
Thalmann Joena, Im Bienz 41
Thalmann Kim, Chlusfeld
Wobmann Carmen, Obrischwand 1
Zihlmann Eliane, Dänili 2
Zuppiger Roman, Kapuzinerweg 8

Flühli
Bichsel Lukas, Salzbühlstrasse 18
Bieri Dominik, Spierbergli 4
Felder Corine, Ober Schachen 1
Fuchs Lukas, Rohrigmoos 11
Limacher Mario, Mühleweg 9
Schmidiger Lars, Salzbühlstrasse 12
Stalder Evelin, Pörtern 3

Sörenberg
Eicher Lara, Hans Schallerstrasse 42
Fallegger Kilian, Rischlistrasse 90
Felder Matthias, Salwidelistrasse 13
Schnider Lina, Alpweidstrasse 13
Vogel Luca, Alpweidstrasse 8b

Firmgottesdienst: Sonntag, 10. September, 10.00Uhr
in der Pfarrkirche Schüpfheim. Anschliessend Ständ-
chen der Musikgesellschaft und Apéro.
Herzliche Einladung! Das Firmteam
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Escholzmatt –Wiggen –Marbach
Taufpastoral

Neu: Taufsonntage in EWM
Die Tauffeiern gehören in den Pfarreien Escholzmatt,
Wiggen und Marbach zu den Aufgaben des Leitenden
Priesters Martin Walter. Es steht gewöhnlich kein ande-
rer Taufspender zur Verfügung. Damit diese Aufgabe
gut bewältigt werden kann, werden künftig Taufsonn-
tage angeboten, an denen bis zu drei Kinder gemeinsam
getauft werden können.

Taufen imPfarreigottesdienst
Taufen können zudem in jedem Sonntagsgottesdienst
(auch am Samstagabend) gefeiert werden, der von
einem Priester oder einem Diakon geleitet wird. Die
Einbettung im Pfarreigottesdienst lässt die Tauffamilie

und die Pfarrei erleben, dass die Taufe die Aufnahme in
die Gemeinschaft der Kirche bedeutet. Auch gemein-
same Tauffeiern mehrerer Familien an einem Tauf-
sonntag lassen dies erfahren.

ImDialog bleiben
Sollten die vorgesehenen Termine, die auf unserer
Website unter www.pastoralraum-oe.ch/taufe aufgelis-
tet sind, nicht gehen, lässt sich im Gespräch sicher eine
Alternative finden. Nach der Taufanmeldung, die auf
derselben Seite zu finden ist, werden Sie von uns
direkt kontaktiert und Ihre Anliegen können persönlich
besprochen werden.

MartinWalter, Leitender Priester
Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg
Ministrantenaufnahme und -verabschiedung

Im Rahmen des Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bet-
tags wird in den Pfarreigottesdiensten die Aufnahme
unserer neuen und die Verabschiedung der abtretenden
Ministrant/innen einen gebührenden Platz bekommen.
Die ganze Ministrantenschar, alle Pfarreiangehörigen so-
wie Freunde und Verwandte sind herzlich zu diesem An-
lass eingeladen:

Schüpfheim: Samstag, 16. September, 19.00Uhr
Flühli: Sonntag, 17. September, 09.00Uhr
Sörenberg: Sonntag, 17. September, 10.30Uhr

Br. PascalMettler, Pfarreiseelsorger
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Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 2. September, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Alfred und Maria Hurni-Meier, Zahn-
arzt Luzern, früher Schüpfheim. Ernst
Alessandri, WPZ, früher Chräjgade.
Roman und Klara Alessandri-Felder,
Kriens. Josef Alessandri-Portmann,
Littau. Eugen und Anna Graf-Roos,
Chlosterweg 12. Familie Dr. Joseph
Schmid-Hurni, Hauptstrasse 31. Josef
Schumacher-Stalder, Friedrich und
Maria Schumacher-Emmenegger und
Angehörige, Roorhof. Martha Emmen -
egger-Hurni und Brigitte Emmeneg-
ger, Obertrüebebach 16, und Dora
und Joseph Gasser-Emmenegger,
Luzern. Martha Studer, Schächli 17.
Verena Studer, Schächli 17. Maria
Röthlin, Köchin, Kaplanei.
Gedächtnisse:
Albert Hofstetter, Kaplan in Schüpf -
heim. Eltern, Geschwister und Ange-
hörige der Familie Studer-Enzmann,
Sonnenbühl. Marc Studer, Luzern.

Samstag, 2. September, 19.00Uhr
Jahrzeiten:
Josef Stalder, Hauptstrasse 35. Josef
Stalder-Christen, Hauptstrasse 35,
und Sr. Käthy Stalder.
Gedächtnis für Franz und Margrit
Ming-Zemp.

Sonntag, 3. September, 19.30Uhr,
Kapelle Aemenegg
Jahrzeit für Prof. Joseph Röösli und
Familie Alfred und Katharina Röösli-
Koch, Aemenegg.

Samstag, 9. September, 19.00Uhr
Jahrzeiten:
Klara und Hans Eicher-Engel, Chlos-
terbüel 17. Josef und Marie Zemp-
Eicher und Angehörige, Böslehn.
Gedächtnisse:
Robert und Erika Bucher-Koch. Mar-
lis Arregger-Zemp, Schmidgass 2.

Verstorben

Am 11. August verstarb im Alter von
67 JahrenKurt Felder-Schmid,Büfig-
strasse 4.

Gott schenke demVerstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Juli

Beerdigungsopfer: 225.55
Sonntagsopfer:
Jungwacht/Blauring 294.20
Kinderhilfswerk Kovive 198.02
miva-Transporthilfe 200.15
Justinuswerk 82.45
SolidarMed 129.65

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Elternabend Erstkommunion

Am Montag, 4. September, findet im
Pfarreisaal um 20.00 Uhr der Eltern-
abend der 3. Klassen statt. Hier erfah-
ren die Eltern alle Informationen, die
für die Erstkommunion ihres Kindes
wichtig sind. Gerne geben Katechetin
Nathalie Zemp und Gemeindeleiter
Urs Corradini Auskunft zu allen Fra-
gen rund um den Inhalt und die
Durchführung der Erstkommunion-
vorbereitung.

Seniorentreff
Jassnachmittag

Am Dienstag, 5. Sep-
tember, treffen sich um
13.30 Uhr die Seniorin-
nen und Senioren im
Pfarreiheim zum Jassen.

Feier der Firmung

Am Sonntag, 10. September, werden
39 Jugendliche aus unserem Seelsor-
geraum, davon 27 aus unserer Pfarrei
Schüpfheim, gefirmt. Ausnahmsweise
beginnt der Gottesdienst bereits um
10.00 Uhr. Die Pfarreiangehörigen
sind herzlich eingeladen, diesen Fest-
gottesdienst mitzufeiern. Alle Infor-
mationen dazu finden Sie auf Seite 6. Blick vom Feld Richtung Pfarrkirche.
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Kreis junger Eltern
Besuch
vom Rettungsdienst 144

AmMittwochnachmittag, 13. Septem-
ber, informiert der Rettungsdienst
von 13.30 bis 16.00Uhr über die Not-
rufnummer 144, über die Arbeit im
Rettungswesen sowie die Wichtigkeit
der Ersten Hilfe. Der Anlass für alle
interessierten Kinder ab fünf Jahren
findet draussen in einem gedeckten
Unterstand, Siggehuse 1, statt. Bitte
wettergerechte Kleidung anziehen!

Kosten: Fr. 7.– inkl. Zvieri
Anmeldung: bis Donnerstag, 7. Sep-
tember, per Mail bei Sandra Felder:
sandrahug@gmx.ch.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Frauengemeinschaft
Kleider- und Spielwarenbörse

Am Mittwoch, 13. September, findet
zwischen 14.00 und 15.30 Uhr die
Kleider- und Spielwarenbörse im
Pfarreiheim statt. Kinderkleider bis
Grösse 176/S, Kinderschuhe, Saison-
artikel wie Skischuhe, Schlittschuhe,
Skier, Schlitten, Bobs, Skianzüge
usw. werden zum Verkauf angebo-
ten. Ebenso willkommen sind alle
Babyartikel, Kinderspielsachen, Bü-
cher und Games. Die Kleiderbörse
steht für gute Qualität. Nähere Anga-
ben zur Warenannahme und Kon-
taktadressen finden Sie auf der Web-
site www.fg-schuepfheim.ch.

Frauengemeinschaft
Führung Sternwarte Oberberg

Die Frauengemeinschaft organisiert
eine Führung bei der Sternwarte im
Oberberg. Während ein Teil im Fern-
rohrraum stattfinden wird und dabei
die Beobachtung des Himmels und
die Erklärung des Fernrohrs im Mit-
telpunkt stehen, wird im Aufenthalts-
raum die Geschichte der Sternwarte
und des Erbauers erklärt. Die Füh-
rung von Paul Ehrler findet am Don-
nerstag, 21. September, von 20.00

bis etwa 22.00 Uhr in der Sternwarte
im Oberberg statt. Kurskosten fallen
keine an, Spenden für den Betrieb
und Unterhalt der Anlage sind will-
kommen.
Auskunft/Anmeldung: bis Donners-
tag, 14. September, bei Martina Mül-
ler (079 384 11 33) oder per Mail an
kurse@fg-schuepfheim.ch.

Seniorentreff
60+-Tag Marbachegg

Der Seniorentreff lädt zum 60+-Tag
auf die Marbachegg ein, und zwar
am Donnerstag, 21. September. Der
Treffpunkt für die gemeinsame Fahrt
mit PW nach Marbach ist um 11.15
Uhr auf dem Trüllplatz beim Haus
an der Emme. Nach der Fahrt mit der
Panorama-Gondelbahn auf die Mar-
bachegg wird ein Mittagessen im
Berggasthaus serviert.
Kosten: Fr. 35.– (Fahrt mit Gondel-
bahn, Tagesteller, 1 Glas Rotwein
oder 3 dl Mineral).
Anmeldung: bis Dienstag, 12. Sep-
tember, an Margrit Thalmann (041
484 10 46 oder mr.thalmann@blue-
win.ch).

Schüpfheim, 4. September 2022.

Ökumen. Bibelgespräch

Am ersten Montag im Monat, ak-
tuell am 4. September um 20.00
Uhr, findet sich im reformierten
Kirchgemeindehaus Schüpfheim
eine Gruppe zum Bibelgespräch
zusammen. Eine Person bereitet
den Abend jeweils zu einem be-
stimmten Thema oder Kapitel der
Bibel vor. Wir graben gemeinsam
nach Schätzen, teilen Schönes
und Schweres aus unserem Leben
und schöpfen Kraft für die kom-
mende Zeit im Gebet.
Wenn Sie Interesse haben am
Austausch über Themen der Bibel
oder zu Lebensfragen, sind Sie
herzlich willkommen.
Kontakt person:
Lydia Reber (079 789 20 72)
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Opferergebnisse Juli

Beerdigungsopfer: 1100.05
Sonntagsopfer:
Jungwacht/Blauring 115.10
Kinderhilfswerk Kovive 70.65
miva-Transporthilfe 108.00
Justinuswerk 53.00
SolidarMed 101.30

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Chinderfiir

Das Chinderfiir-Team lädt zum ers-
ten Anlass nach der Sommerpause
ein. Dieser findet unter dem Motto
«Mier fiire mitenand» am Sonntag,

3. September, um09.00Uhr im Pfar-
reiheim statt. Alle Kinder der Basis-
stufe und der 3. Klasse sind zusam-
men mit ihren Begleitpersonen
herzlich willkommen.

Frauengemeinschaft
Herbstwanderung

Am Dienstag, 5. September, findet
die Herbstwanderung der Frauenge-
meinschaft Flühli statt. Weitere Infos
folgen im Entlebucher Anzeiger.

Flühli/Sörenberg

Seniorenrat Flühli/Sörenberg
Jassnachmittag

Am Dienstag, 12. September, sind
die Seniorinnen und Senioren um
13.30Uhr ins Pfarreiheim Flühli zum
Jassnachmittag eingeladen.

Chilbi

Auf Wunsch der Dorfvereine wurde
die Flühler Chilbi auf das erste Sep-
temberwochenende verschoben.
Den Chilbigottesdienst feiern wir
am Sonntag, 3. September, um
09.00 Uhr. Er wird von der Mund-
harmonikagruppe Arnika musika-
lisch mitgestaltet.

Herzlich lädt die Kirchgemeinde
Flühli nach dem Gottesdienst zu
einem Chilbi-Apéro auf den Dorf-
platz ein.

Mit dem QR-Code auf dem Flyer
gelangen Sie zu detaillierteren In-
formationen rund um die Chilbi.
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Flühli

Feier der Firmung

Am Sonntag, 10. September, fei-
ern 39 Jugendliche aus unserem
Seelsorgeraum, davon sieben aus
Flühli und fünf aus Sörenberg,
ihre Firmung. Die Informationen
dazu finden Sie auf Seite 6.
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Sörenberg

Gedächtnisse

Samstag, 2. September, 17.00Uhr
Jahrzeiten:
Ruth Schöpfer-Stalder, Alphotel
Schwand. Josef und Marie Schöpfer-
Emmenegger, Alp Schwand. Pfarrer
Josef Emmenegger, Neuenkirch. Ka-
tharina und Anton Emmenegger-
Portmann, Flüehütten. Richard Em-
menegger-Schaller, Schönenboden.
Johann-Josef und Katharina Zihl-
mann-Portmann, Alp Schlacht. Fried -
rich und Anna Zihlmann-Studer, Alp
Schlacht. Schwester Pia-Maria Zihl-
mann, Kloster Baldegg, und Bruder
Theodor Zihlmann.

Gedächtnisse:
Ruth Schöpfer-Stalder, Alphotel
Schwand. Rita und Franz Schöpfer-
Vogel, Alp Schwand.

Opferergebnisse Juli

Jungwacht/Blauring 72.50
Kinderhilfswerk Kovive 72.10
miva-Transporthilfe 48.00
Justinuswerk 192.95
SolidarMed 40.20

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Senioren
Jassnachmittag

Am Dienstag, 5. September, sind um
13.30 Uhr die Senior/innen ins Bijou
zum Jassnachmittag eingeladen.

Älplerchilbi Salwideli

Am Sonntag, 10. September, beginnt
die Älplerchilbi um 10.00 Uhr mit
einem Gottesdienst in der Bruder-
klausenkapelle.

Dieser Gottesdienst ersetzt den
Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkir-
che; alle Pfarreiangehörigen sind
herzlich ins Salwideli zum Mitfeiern
eingeladen.

Allen Älplerinnen, Älplern und der
ganzen Älplerbruderschaft wünschen
wir weiterhin einen gefreuten und
gesegneten Alpsommer.
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Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 2. September, 19.30Uhr
Jahrzeiten:
Agnes Schmid-Berz, Sunnematte 1.
Marie und Josef Stalder-Stalder,
Michlischwand. Vreni Bieri-Jenni,
Ballenbach. Roman und Agatha
Bieri-Stalder, Böschholdern, und
Josef Wobmann-Stalder, Böschhol-
dern, und Sepp Haas-Wobmann und
Sohn Peter Haas, Hergiswil. Theodor
und Lina Schöpfer-Portmann und
Tochter Marlis, Kreienmoos. Maria
Schöpfer und ihre Patenkinder,
Kreienmoos. Hermann Schöpfer-
Bienz, Pratteln.
Gedächtnisse:
Verstorbene Mitglieder der Schützen-
gesellschaft Escholzmatt-Marbach.
Hermann und Marie Scheidegger-
Krummenacher, Kohlhütte, Sohn
Toni und Vreni Scheidegger-Herzog,
Buchrain, und Sohn Rolf, Buchrain.
Josef und Agnes Krummenacher-
Krummenacher, Vierstocken. Marie
und Siegfried Schöpfer-Huwyler,
Riedli.

Samstag, 9. September, 09.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Walter
Schöpfer-Limacher, Sunnematte 2,
früher Ried 1.
Jahrzeiten:
Anna und Othmar Schöpfer-Wicki,
Wannenbühl. Josef Limacher-Stu-
der, mittler Stäldeli. Gottfried und
Agatha Limacher-Thalmann, Stäl-
deli. Niklaus Limacher-Marti, Mich-
lischwand 5. Eduard und Marie
Schöpfer-Riedweg und Tochter
Anna, Vierstocken. Niklaus und Ma-
rie Schöpfer-Portmann, Kinder und
deren Familien, Eygrat. Anton und
Marie-Theres Schöpfer-Kaufmann,
Ziegerhütten. Franz und Josef Port-
mann, Tellenmoos, und Eltern und
Geschwister. Henry Bucher, Aenet-
brügg. Sebastian und Marie Bucher-

Bucher und Tochter Alice Bucher,
Chalet, und Werner und Margrit
Bucher-Thürig, Luzern. Hermann
Zemp, Moosmatte. Theres Stalder,
Sunnematte 1, früher Egligut. Hans
Stalder-Zemp, Wolhusen, früher Egli-
gut.
Gedächtnisse:
Siegfried Wicki-Felder, Hauptstrasse
89. Alfred und Marie Wicki-Jenni,
verstorbene Kinder und Familien
Wicki, Glichenberg. Gritli und Xaver
Kaufmann-Stalder, früher Aenet-
brügg. Marie Limacher, Mettlen. Fri-
dolin und Elisabeth Schöpfer-Wicki,
Vierstocken. Leo und Margrith Bu-
cher-Roos. Heidy Gaarden-Bucher,
gestorben in Florida. Josef Bucher-
Bucher, Sonneck, und Eltern Josef
Bucher und Berta Bucher-Glanz-
mann. Robert und Anna Bucher-
Roos und Sohn Robert Bucher.
Frieda und Franz Josef Zemp-Stadel-
mann, Moosmatte. Theresia und
Franz Stalder-Krummenacher und
Angehörige, Egligut.

Verstorben

Am 27. Juli verstarb im Alter von 88
Jahren Franz Portmann-Portmann,
Sunnematte 1, früher Schybiweg 11.

Am 3. August verstarb im Alter von
85 Jahren Annemarie Portmann-
Thalmann,Dorfmattenstrasse 17.

Gott schenke den Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Juli

Jubla Äschlismatt 289.65
Kinderhilfswerk Kovive 176.45
Justinuswerk 99.95
SolidarMed 133.70

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Chilbigottesdienst
auf dem Schwendelberg

Die Chilbi auf dem Schwendelberg
am Sonntag, 3. September, beginnt
um 11.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der St.-Anna-Kapelle. Der
anschliessende Chilbibetrieb wird
von der Trachtengruppe organisiert.

Gottesdienst
in der Kapelle Lehn

Am Sonntag, 10. September, feiern
wir um 11.00 Uhr in der Kapelle
Lehn einen Gottesdienst mit Kaplan
Simon Zihlmann.

Anschliessend gibt es ein gemeinsa-
mes Picknick beim Schulhaus Lehn.
Jeder bringt Essen und Getränke
selbst mit, Tische und ein Grill sind
organisiert. Der Stiftungsrat der St.-
Josef-Stiftung Lehn lädt herzlich ein.

Zugunsten der sorgfältig gepflegten
Grabbepflanzungwurden in diesem
Sommer unzählige Giesskannenmit
Wasser gefüllt.



Rückblick
Pfarreiwanderung

Nach dem Sonntagsgottesdienst am
23. Juli begab sich bei schönem Som-
merwetter eine motivierte Gruppe
von 25 Personen auf die vom Pfarrei-
rat organisierte Pfarreiwanderung.
Der Weg führte über die Gigen dem
Wanderweg am Äschlisbach entlang
nach Wiggen. Beim ersten Etappen-
ziel, der Marienkirche, wurden die
Wanderer von Thomas Thalmann er-
wartet. Er wusste Spannendes zur
Kirche in Wiggen zu erzählen.

Dazu einige interessante Fakten:
Der Wunsch nach einer eigenen
Pfarrkirche in Wiggen war schon
lange da. Dies wurde mit dem Bau-
beginn im Herbst 1939 realisiert. Im
Jahr 1941 wurde die Kirche, die im
sogenannten «Kinostil» erbaut wor-
den war, der Muttergottes geweiht.
In der Taufkapelle der jetzigen Ma-
rienkirche erinnern zwei Glasfenster
an die ehemalige Dreikönigskapelle,
die oberhalb der ehemaligen Käserei
Oberwiggen stand und im Jahr 1958

abgebrochen wurde. Überbleibsel
der ehemaligen Dreikönigskapelle
sind auch zwei Glocken. Ihre Klänge
sind in den ehemaligen Schulhäusern
Glichenberg und Hilfernthal zu ver-
nehmen. Die neu erbaute Kirche und
das angebaute Pfarrhaus kosteten
damals 180 000 Franken. Erstaunlich
ist, dass man am Weihetag schulden-
frei war und alle Rechnungen bezahlt
waren. Der Kirchturm wurde erst im
Juli 1956 mit fünf Glocken bestückt.
Die grösste davon ist der Gottesmut-
ter Maria geweiht und wiegt etwa
1300 kg. Zur musikalischen Ausstat-
tung des akustisch sehr guten Kir-
chenraums diente zuerst nur ein
Harmonium, später eine elektrische
Occasion-Orgel und im Jahr 1992
konnte von der reformierten Kirchge-
meinde Stettlen eine Metzler-Orgel
gekauft werden. An Weihnachten
1992 konnte der Kirchenchor Wig-
gen, unterstützt durch die schönen
Klänge des neuen Instruments, den
Kirchgängern erstmals Freude berei-
ten.

Nach den interessanten Erläuterun-
gen ging es weiter zum Grillplatz
«Willis Träumli». Dort wurde die
hungrige und durstige Wandergruppe
mit feinen Grillbratwürsten, Brot und
erfrischenden Getränken versorgt.
Natürlich durften beim gemütlichen
Zusammensein auch Kaffee und Ku-
chen nicht fehlen. Nach vielen schö-
nen Begegnungen und guten Gesprä-
chen traten die Wanderer die
Heimreise an.

Text und Bild: VroniWüthrich,
Präsidentin Pfarreirat
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Frauengemeinschaft
Tagesausflug zum Maison Cailler ins Greyerzerland

Am Donnerstag, 14. September,
findet der Tagesausflug der Frauen-
gemeinschaft statt. Die Teilnehme-
rinnen besichtigen das Maison
Cailler in Broc. Anschliessend ge-
niessen sie den Nachmittag im
schönen Städtchen Gruyères.

Abfahrt: 07.30 Uhr, Viehschauplatz
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Informationen/Anmeldung:
bis Donnerstag, 7. September, bei
Monika Stadelmann (079 411 23 86)
oder Anita Bieri (041 486 27 67/
079 384 82 04).
Flyer liegen in der Kirche und in
den Geschäften auf.
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Wiggen

Gedächtnisse

Sonntag, 3. September, 10.30Uhr
1. Jahresgedächtnis für Willi Wicki,
Grund 3.
Jahrzeiten:
Pfarrer Hermann Widmer. Pfarrer
Oskar Koch, Eltern und Angehörige.
Agnes und Niklaus Steffen-Bieri,
Feldli.
Gedächtnis für Josef Wicki, Grund 3.

Getauft

MarisaWicki,Tochter des Pius Wicki
und der Luzia Wicki geb. Dubacher,
Stotzig-Dorbach.

Gott begleite und beschütze Marisa
auf ihrem Lebensweg.

Opferergebnisse Juli

Pfarreirat Wiggen (Senioren) 323.55
Kinderhilfswerk Kovive 14.00
miva-Transporthilfe 16.00
Justinuswerk 94.25
SolidarMed 34.50

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Frauenverein
Säure-Basen-Vortrag

Am Freitag, 8. September, lädt der
Frauenverein um 19.30 Uhr zum
Säure-Basen-Vortrag mit Marianne
Camenzind ein. Der Anlass findet im
Mehrzweckraum in Wiggen statt.

Was kann passieren, wenn der
Säure-Basen-Haushalt im Körper aus
dem Gleichgewicht gerät? Und wel-
che Möglichkeiten helfen nachhaltig
dagegen? Nach den interessanten
Ausführungen gibt es ein gemütliches
Beisammensein.

Kosten: Fr. 10.–/Person beziehungs-
weise Fr. 15.–/Paar

Marbach

Gedächtnisse

Samstag, 9. September, 17.00Uhr
Jahrzeit für Bertha und Hans Löt-
scher-Fridli, Erlenmoos.
Gedächtnisse:
Bertha und Josef Fridli-Stalder,
Erlenmoos. Pfarrer Josef Lötscher,
Schürmatte.

Getauft

LenaBieri,Tochter des Bruno Stadel-
mann und der Monika Bieri, Bühl 45.

Nina Felder, Tochter des Lorenz
Josef Felder und der Vreni Felder
geb. Fink, Siberslehn 1.

Gott begleite und beschütze Lena und
Nina auf ihrem Lebensweg.

Opferergebnisse Juli

Jubla Äschlismatt 96.10
Kinderhilfswerk Kovive 168.95
miva-Transporthilfe 96.85
Justinuswerk 145.65
SolidarMed 147.05

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Chinder-Chile

Alle Kinder bis und mit Basisstufe
sind am Sonntag, 3. September, um
09.00 Uhr im Pfarrsäli Marbach zur
Chinder-Chile herzlich eingeladen.

Frauenverein
Workshop zu ätherischen Ölen

Der Frauenverein organisiert am
Dienstag, 12. September, sowie am
Dienstag, 19. September, von 19.30
Uhr bis 22.00 Uhr im Pfarrsäli in
Marbach einen Workshop über äthe-
rische Öle. Kursleiterinnen sind Na-
talie Lustenberger und Regula Löt-
scher.

Unter fachkundiger Anleitung wird
ein Roll-on hergestellt. Die Teilneh-
merinnen werden erfahren, wie die
Öle im Alltag angewendet und einge-
setzt werden können. Ebenfalls wird
man sich mit dem Thema «Protokolle
der Symphonie der Zellen» befassen.

Kurskosten: Fr. 40.–
Anmeldungen: bis 4. September an
Christa Lötscher (079 643 40 42).
Die Platzzahl ist beschränkt.

Frauenverein
Seniorenwallfahrt

Am Donnerstag, 14. September, lädt
der Frauenverein alle Seniorinnen
und Senioren von Marbach zur Wall-
fahrt nach Gormund ein. Abfahrt um
08.00 Uhr auf dem Dorfplatz. In der
Wallfahrtskapelle Gormund in Neu-
dorf wird gemeinsam mit Pfarrer
Theodor Zimmermann ein Gottes-
dienst gefeiert.

Mittagessen bei der Straussenfarm
am Sempachersee, anschliessend
Führung durch die Straussenfarm
und schliesslich gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Dessert.
Rückkehr nach Marbach etwa um
17.30 Uhr. Detailliertere Angaben
können dem Reiseprogramm ent-
nommen werden, welches an alle
Haushaltungen versandt wird.

Anmeldungen: bis 7. September an
Christa Lötscher (079 643 40 42) oder
an Beatrice Zihlmann (078 763 34 74)
oder unter www.fvmarbach.ch.



Rückblick
Sommerabend-Gottesdienst
in der Kadhus-Kapelle

Auf Wunsch der Familie Hans Beck wird jährlich bei der
Kadhus-Kapelle ein Gottesdienst gefeiert. Am Vorabend
von Maria Himmelfahrt, am Montag, 14. August, fand bei
wunderschöner Sommerabendstimmung in der schön
geschmückten Kapelle dieser alljährliche Gottesdienst
statt.

Als Abschluss der eindrücklichen Eucharistiefeier von
Priester Martin Walter sang man draussen in freier Natur
das eigens für diese Kapelle komponierte Kadhus-Lied
und lauschte anschliessend sehr gerührt dem wunderbar
vorgetragenen Alpsegen von Käthy Bucher zu.

Rückblick
Einsegnung des Alpkreuzes
auf der Alp Schwarzenegg

Am Samstag, 5. August, fanden sich Verwandte, Bekannte
und Freunde der Familie Fuchs auf der Alp Schwarzen egg
ein, um bei der Einsegnung des Alpkreuzes durch Pries-
ter Martin Walter dabei zu sein. Silvan Fuchs (ganz rechts
im Bild) hatte das eindrückliche Holzkreuz im Rahmen
seiner Schulabschlussarbeit eigens für diesen Bestim-
mungsort gefertigt.

Vom Kreuzbänkli aus können nun Claudia, Julia, Erwin,
Michael und Silvan Fuchs den wunderbaren Ausblick auf
die Alp geniessen.
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